
Bericht des Vorstands von Pro Bürgel, 

Berichtsjahr 2025/26 am 30. Juni 2026 
 

Auch in diesem Jahr war der Vorstand neben der Mitarbeit im 
sehr rührigen Geschichtskreis wieder an vielen Stellen aktiv, z.B. 
in der Kulturkommission, beim Jahresempfang Kultur der Stadt 
Offenbach sowie bei der LoPa und hat an diversen Sitzungen des 
Bau- und Planungsamts zur Neugestaltung des Reichstags 
teilgenommen – dazu später mehr.  
 
Gleichfalls wurden erneut beim diesjährigen Weihnachtsmarkt 
die drei Veranstalter Raga, Frauenfastnacht und Vespa-Club - 
soweit möglich - bei der Veranstaltung am 06. Dezember 2025 
in der Strackgasse unterstützt.  
 
Dort wurde auch der vom Geschichtskreis initiierte, mit Bildern 
von künstlerisch gestalteten Ansichten von Bürgel ausgestattete 
Kalender 2026, und das wiederbelebte Heft „Geschichte und 
Geschichten“, verkauft. 
 
Zuvor hat noch, wie schon seit einigen Jahren üblich, der Verein 
Pro Bürgel in Persona des Vorstands wieder für einen schön 
anzusehenden Christbaum auf dem Dalles gesorgt, dessen 
Beleuchtung ebenfalls von unserem Verein finanziert wurde. 
 
Auch die Tradition der Reinigungsaktion in Bürgel wurde 
weitergeführt, nominell unabhängig vom Cleanup der Stadt 
Offenbach. Nicht, weil wir ein eigenes Süppchen kochen wollten, 
sondern weil wir zum Termin der Stadt nicht genügend Leute 
hätten versammeln können. Über die Ankündigung der Aktion 
auf der „Cleanup-Seite“ der Stabsstelle ‚Sauberes Offenbach‘ 
gelangten einige junge Leute mit Kleinkindern zu uns. Dadurch 
hatten wir auch heuer eine gute Teilnehmerzahl.  
Alle Würstchen wurden aufgegessen und die Stimmung unter 
den Akteuren war bestens!  
Angenehmerweise ist immer noch im Bereich der Mainanlagen 
und Kleingartenanlagen eine wesentlich geringere Müllmenge 
festzustellen, das freut uns natürlich sehr! 
 
Die schon im letzten Jahr angestrebte und schon seit 2018 immer 
wieder aufgeschobene Umgestaltung des Reichstages ist 
nunmehr in Gang gekommen, der Entwurf einer Stele wurde von 
einer fach- und sachkundigen Jury ausgewählt und ist in Arbeit. 



Eventuell können wir, trotz Missverständnissen mit dem ESO, der 
die komplette Hecke beseitigt hatte, noch in diesem Herbst die 
Einweihung feiern! 
 
Leider stockt die Umgestaltung des Dalles auch immer noch. 
Trotz eines nahezu einstimmigen Beschlusses der Stadtver-
ordnetenversammlung vor über 10 Jahren und trotz der 
Versprechungen des verantwortlichen Baudezernenten ist die 
Stadt Offenbach in dieser Angelegenheit noch keinen Schritt 
vorwärtsgekommen.  
Wir warten auch hier auf die Erfüllung der Verpflichtungen des 
Magistrates und der Verwaltung der Bürgeler Bevölkerung 
gegenüber. Bei jeder Gelegenheit erinnert der Vorsitzende die 
Verantwortlichen an ihre Versäumnisse!  
Nach der 2026 erfolgten Kommunalwahl, der neuen Koalition im 
Rathaus und geänderten Dezernatszuschnitten sollte es nun 
auch hier voran gehen! 
 
Zum Schluss habe ich die Ehre, Freude und auch das Vergnügen, 
meinem gesamten Vorstand zu danken. Wie immer haben wir 
vertrauensvoll und manchmal auch hart zusammengearbeitet. 
Vor allem bemühen wir uns, in der sogenannten LoPa (Lokale 
Partnerschaft Bieber – Bürgel Mitte machen) gemeinsam das 
Beste für Bürgel zu erreichen.  
 
Auch dieses Mal suchen wir dringend weitere Mitstreiter im 
Vorstand, damit wir als Pro Bürgel weiterhin für unser 
Gemeinwesen tätig sein können – ohne wie schon jetzt mit 
Doppelbelastungen arbeiten zu müssen.  
Also – Freiwillige vor! 
 
 
 
Gez. M. Maier 


